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REVOLU ~O ARE 

BEFREIUNGSKAMPF -.. ~QCHINA 

h 
•. 
! 

mi t e1.nem Vertréter der 
(Nationale Einheitsfront 
Kambodrchas) 

funk 
iiber DEN KAf\~PF DER FU .K IN KAMBODSCHA 

dfien~.~ag,· 8. Wt<mfi ~(OCQ .\.'fOI s haus 
; 

ASS'EMBLEA CON UN ~?P~SENTANTE DEL FUNK 
(Front~ uni to nazionale della Cambogia) 

SUL 'TF.MA : 

la. lotta del funk Jn . cambog~a 
liARTEDI 8 ML\GCIO AL VOLKSHAUS (Sala Bianca) ORE 20°

0 

l Komltee "Sieg fü~ Inrlocbinan, SozhJ!sti~ch(, :B:.Lais .Ac.rau/Solothurn, Lotta 

l 
l _ ~ :ODI:iilUa, Revolut!oDlire Aufbau<>rgU!s&tio:> Züricb, Revo:tutio.Í>ãre Marx!sttsche 
J ~ ~ ~itisches Forum ~nte!"'ft~ 

~~========~~======--.-~--~~~========~ 

5el t dem Ber icPt de~ am~rkanischcn Parlamcntsv~rtreter über die Details der 
am~tikani schen Interv~nt icn i n Kambodscha ist der ganzen Welt bekannt 
· das s di e LS-Regie~ung begonnen hat, auch Kambodscha - wie Laos und Vietnam -

in einen Bombenkrater z~ verwandeln, weil sich die Marionett enregier ung in 
Pnom Penh nicht ohne das halten kann, 

- dass die US-RP.gierung und ihre ~farionetten den Beweis dafür scbuldig blei­
ben, das nordvietnamesische und Vi~tcong-S~freiungskrãfte in Kambodscha 
kampfen 

- dass der Befreiungskampf in Kambodscha von kambo.:ischanischen Volk getragen 
wird und von der kambodschanischen Einheicsfront (FUNK) geführt wird . 

Die Funk hat in dreijãhrigem revol•Jtionarem Kampf dns k.ambodschaniscbe Volk 
gegen den US- Imperialismus und seine Marionetten vereint und den grossten Teil 
·des kambodscbanischen Bodens befreit. Des Meeting mit einem Vert reter der Funk 
kóll den Befreiungskampf in Ka mbodscha und ganz lT'dochina propagieren und 
d'ie Bedingungen zur Unterstützung dieses Kampfes ' in der Schweiz verbessern. 



DER KRIEG IN INDOCIDNA GEliT WEITER 

Der Kamii in Kambodscha ist nicht ein iso­
liertes Nachs~el des Vietnamkriegs. Seit 
der Unterzeichung des Abkommens am 2'Z. 
Januar ist k1ar geworden: Trotz· de~ Eillge­
standnisses der US-Regierung, dass sie 
kein Recht zur Einmischung in Indochina 
hat, trotz des offiziellen Abzugs der ameri­
kanischen Truppen (17 ooo ehemalige us­
Soldaten bleiben als "Zivilberater" in 
Vietna.m). und der Einstelltmg der "Bombardier .. · 
rungen Nordvietnams geht der Krieg in 
ga.nz Indoohina weiter. Di e endgUltige 
I.õsung dee:: Ka.mpfs, das Ende der imeria­
listischen Einmischung und der Sturz der 
Regi:nes i.n êUD..erikaniscbem Sold dttêh 
die l!qssen der indochinesischen Vólkez:, 
stehi noch immer auf der Tagesordnu.ng. 
~.e ÜS-Regte""i-u"Dg hat den Anspruch nicht 
falJ..a..~. gelassen, in Saigon, Phnom Penh 
un1Viennane elnen.Repressionsappa.ra.t auf­
recht zu erhalten, der sich ais na.tionale 
Rl36fenmg ausgibt. Wáhrend Thieu in 
Wa.sbington und etnigen europ&ischon 
Ha'lq)tstadten als Sprecher der "Demokra-
tiett empfa.ngen wird, werden der von 
•rmeu kontro:Uerten Bevõlkerung die im 
Abkommen festgelegte elementarén Rech-
tP vsrweigert. 300 000 pollt1sche Gefan-
,;r:n.e, Vrgetieren in den Konzentrations­
lagern und Millionen von Bauern, die 
curoh die Bombardierungen in qie Stãdte 
~rtrie~en wurden, wird die R:ückkehr .... 

auf ihren Boden verwehrt. Die Verwirk-
1\chu.ng des Abkommens ist damit s o 
blockiert, dass von der Einsetzung eines 
rudionalen Versõbnungsrates und anderen 
Orgs.nen .zur Durchsetzung einer pollti­
schen Lõs1.mg nioht inehr die Rede ist. 
Nlxons Drobung, die Bombardierung . 
Vietnams - auch 1m Norden - wieder auf­
zunehmen, die TotalbombardiQrung Kam­
bodsohas und die Fortsetzung des Bomb~­
t erzors in Laos zeigen die Methoden. auf 
die ti.er Imperialismus sloh letztlieh ab­
stützen muss, um seine Marionetten ab­
;~tsichern. 

KAMBODSCHA: DIE MOBILISIERUNG GEGEN 
DEN US-IMPERIALISMUS UND SEIN REGIME 
IN PHNOM•PENH BRE!TET BrCH AUS 

In den·Stãcrten und auf dem Lande ist eine 
Sitt:at!on herangereift, die den revolutionã-

ren Umsturz au! d:Le Tagesordnung setzt. 
Dle stadtischen Schichten, die das Regime 
Lon Noi ..seit dem Staatsstreich von 1970 
klar tinterstützt hatt~ wu.rden durch die ra­
ptde Versohlechterung der wirtsobaftlic~en 
Lage in den letzten Monaten und Wochen und . 
durch die verschãrfte Repression in das La­
ger der Opposition getrieben und protestieren 
gegen die Preiserholnmgen und die d.rohen­
de Hungersnot. Tausende von Arbeitern sind 
in den Goneralstreik gegen die Erhõh1.mg .der 
Lebenskosten getreten. Die Repression gegen 
diese "Sabotage" trãgt nur zur Verschãrfung 
der Mobillsierung gegen das Regime bei. 
Ganze Einheiten der Marionettenarmee tau­
fen zu den Befre1ungskrãften Uber. Auf dem 
Lande breitet sich die Mobilislertmg gegen 
die Vertreter der Marionettenadministration. 
fUr die Verteilung des Bodens und gegen 
die D1k4atttt, mit beschleunigtem Tempo aus. 
Durch die Abstützung auf dlese Massenmo­
bilisienmg hat die FUNK das Gebiet der be­
freiten Zone ~cll ve:rstãrken kõnnen, in 
dem die mit der kollektlven Verwaltung des 
Bodens die pol.itische Alternativ~ zum Phnom 
Panh-Regime sohuf und die BedUifnisse der 
Massen sogar unter den Bombardierungen 
befriedigen konnte. A1lein die amerikanischen 
Bomba.rdierungen, die inzwischen das Aus­
masa der ameri!amischen Terrorwelle vom 
letzten Dezember Uber Nordvietnam erreiclit 
hahan, kõnnen den endgültigen Fall der 
Lon-Nol-clique oder ihrer Naohfolger Tag 
tm1 Tag hina.usz'.>gern~ 

VERSTAERKEN WIR DEN ANTIIMPERIA-
' LISTISCHEN KAMPF 

Ob Nixon den Indoolrlna-Krieg wei~r eaka­
lioren k:mn, um den Sl;urz des 11arionetten­
regimes durch Jle Mobilisierun.g der Massen 
in Kambodscha, Vie4-:nam llnd !.aos a.ufzu­
halten, h iingt von der polltischen Situntion 
in den USA selbst und in1 gesam.ton impe­
r1alistischen Iager ab. Dl.e Geschlchte 
des Vietnamkriegs Jlat gezeigt, _dasE die 
antiimpt~rialistisohe Mobilisier..mg den 
Stein ina Rollen bringen kann, der d:te 
amerikanische Kriegsmasohine effektiv 
bremst. Die Mobilisierung gegen die US­
Aggression und fhre politisohe und mate­
rielle .Unterstützung durch die anderon im­
perialistischen staaten muss heute mehr 
denn je vorangetrieben werden. 
Die ftir den 12. Mai in Maila.nd festge-



li 
: ! 

r satite tnternationale Solidarittitsde-
1 monstration fUr den Befreiungskamf 
in Indocbina, zu der Organisationen und .' 

\ 
Bewegungen aus ganz Eutopa aufrufen, 
zeigt den wtllen den Willen der antümperiall-

lstischen KrUfte, diese Mobilisierung auch - 1 
1m internationalen Rahmen zu ermõg-
Uchen. Es iat die Aufgabe der antiimperiall-

1 
stischen Krtifte bier in der Schweiz, durch 
ihre aktive UDterstutz ung des indochin. · Be­
freiungskampfes etne politische Kraft- zu 
formieren, dle die Schwetzerisçhe "Neutra­
Utlltspolitik'! entlarven und die Schweizeri­
sche Regierung dazu zw1Dgen kann, ihre 

l 
Politik gegenUber den Befreiungskrãften 
zu lindern. 
Dle Anerkennung von GRUNK und GRP 

1 alG legitime Vertretung der Wlker 
von Kambotscha und SUdvtetnam in der 
Schwelz k ann nur durch den poUtisohen 
Kamii der antiimperla1isttschen Krtifte 

1 erzwungen werden • 

• 

J Falls der kambodschanische Getlosse nicht in 

l 
dle Bchweiz ef.ngelassen werden sollte, wer­
den wlr dte V eranstaltung trotzdem dura h-

• rubren und unseren Protest gegen die Schwei­
zeriscbe ' 'Neutral1tlltspo11tiku massiv zum Aus­
druck bringen. 
Untersttltzen wtr den 'revolutlonllren Befret- --

1 ungskam~ der Volker Indochf.nasl 

l Anerkennung von GRUNK und GRP durch 
dle Schweiz! 

l ~ - ---- ··- - ·~ ---.· --
Kommt ans , 
MEETING mit einem Vertreter der 
FUNK tlber den Befreiungskam.Ji in 
Kambodscha gegen dle Fortsetzung l der US-I iltervention In Indocbina ---- ··- -· .. . 
Dlenstag, s. Mai 

20 Uhr yolkshaus weisser SUl 
------· - - --. 
/ 

Vletna.m - Einheitskomitee 
RML, RAZ, Lotta Contlnua, KF Wlnterthur 
SBAS, RML-Komitee Sieg fUr Indochina • 



LA GUERRA IN I~DOCI~A CONTINUA. 

Lt"-t guerra in Cambogia non e un seguito senza impcrtanza della 
guerra nel Vietnam . Fia. dalla i'~ rma del trattato de l 27 germaio, 
e stato chiaro ene gli. USÁ,nono3 tanto la dichiarazioni di non in­
gerenza negl i affari indoc inesi,nonstante il ritiro u~~tcialn delle 
truppe e la cessazione de i bombardarnenti, non vogliono finirla con 
l a guerra . 

Il problema all ' ordine del gior~o per le masse indocines1 e la 
soluzione finalo de lla guerra,la rine del!e ingerenze imperi a lista, 
e i l rovescie.mento de l regime fantoc c 1 o degli · USA •. ·on dimentichiamo 
che in Vietnam rimangono ancora 17•000 c o úsiglieri americani e che 
di fa t to i governi di Saigon, ?hom ">en.h e Vion.t:.ene sono :3 trumE'nti 
della repressione USA, cnche S6 gli imperielisti si ostinano u d9fin~r·· 
l i 11 g overni nazionali.. Intanto i l 'coia Thie~• viene ricevuto n e l le ct.p i­
t ali ocoidenta l i e dal Pap a ~ome uspo~~nte d e lle demoorazia, e nel 
Vi etnam l a p opo l azione ~ privata dei ptu elemen~ari d1ritti . 
)oo·ooo prig ionieri ri.,-~:·n~ono ne~ campi diconcentra.mento e a .miliou l 
di oontadini trAo:feriti ríelle cit tà durante i bombardo11ae.1ti". ie11e iJ~.r.>et:i.­
t o il r i torno alla loro terra . ~nche di un governo n~zíonale ene at~ui 
la pao e o di altri orgo.nismi ohe l egi t t imi no l a 1 soluzione ~o li tica" dt~l 

con:fli t t o n o n s~ ne p arla piu 
Solo oan la minaccir- di rip.~ar-dere i tombar:iaruenti n.cl -/ir_ "~;na•u 

Nixon riesce e. ri tardare la cadut~ dAi suoi fan.tccci • 
: : l l 

CA~IBOGIA : CONTRO L' .I~~ERIALISMO USA E CO~ITRú IL R~Gn!E DI PHNOH P~"lH, 
LA MOEILITAZIONE SI ALLARGA . 

L' attentato spettacoaare allu resid~n~a ~cll maresci~llo ~on ~o , ha 
s pinto il governo a scaten&::L'r LPle ; otteo. all rul,.imo rangu•3 cvn\;ro .1.a re·· 
sistenza. Ne lla città e nelte campagno la mobi l itaz :.ono dellc masse n.va:' . 
Z{). e il SUO ObiettiVO e"il r0Ve:::c.:..~m00t0 dn.f'-!.tt:L.t_VQ :iel rf#t:ÍI!IE':: 

La situazionc ~conomica ~ talment~ p~ggiorat~ ~~l co~to ~clLa v ~.4 
talme.nte cresciuto che anche certi ~~rat.i cit-cal!L·i chP c~ve:.::tao "li-Jj)O~­

giatQ la ditt~tur a ogg1 si trovano coivo l t i nel la lot.ta ai naesn o sc~o­
perano con gli operai e t contadini contro l ' aumeu-ro de i .._n~e••zi . 

Questo movimer to d i mas sa, i fantoc c -. 2.o eh i:·,mnno ''s r bo~a:;gio d e l}.a 
ripresa rpoduttiva", ma intan~o le•rorzs doll'3serc·~o dei íantocci 
so no ogni eiorno sempre piu i ndebo l i te de.l.:.e d 1 -,.,e r~ •. o ni vel:'so .L t! 1'<• r ;• e 
di lib eraz i one. 

Per la sparti<:..i.one delle ter"t~t: , contru iJ -;cv~rno i'autoc ... ao . a. ::tasE: i. 
accelerati si allarga la mobilitazione. 

I l FUNK ( J'ronte utu. to na~ionaLe cwnbogian.)), h& saputo dare u na 
prospettiva politca cor-creta a~le ruasse ~n iotta e nei ~erritori lirerB­
ti ha saputo , con l 1 rumministr~ziono collcttiva dclle terro, soddi&f~re 
l e necessità del le masse anch~ ~otto i bombaraamenti. 

ESTE~DIAMO LA HOB1-Ll.TAZIONE EL.A LO" "TA ANTI-n~PERIALISTA. 

Perch~ ii gioco ~i Nixon nn n rlesca ~ necessario che sia negli USA , 
~ia in tutto lo &~acchiere imper1alista, vengano inflitti colpi agli in­
t~;~essi i~perialisti . La storia del /ie t nam ha dimostcato che la mobil~­
o::HiO;le an"~;i - imperialista pone ef:fottivamente u n :freno alla guerra TJSA, • .. 

!'er ql.testo i nvi t;iarro ad ade-ri re al la g rande mobi J i tazione europea de l • 
u · raaggio a Hil. .. no , per questo invi"t;iamo tutti a part e c ipare ad un 
co;,,izio ~he un ccmpagno del FUXK verrà a tenere qui a Zurigo . 

Oue< to meeting s i tiene sia nel quadro del sostegno e della propagan­
(la del la l otta. dei p()poli indocinesi , sia perche ri teniamo giusto che. 
i?~ !'tTh-'1\. eil GRUNK ( gvv e rno r i.vo lu·t:ionario cambogiano )essendo gli unici 
rapprcsent~nti legi tt~mi del loro popolo, siano riconosciuti dal g ove r­
.1.0. svizze-ro, s~nza ohe questi si nasconda piu dietro la f oglia di fico 
della neutralità. 

Se il compagno del ~'U\'K non potrà ont-:-are in Sv1uzera come già e 
avvenuto per mo l t i ~app .. •esentan:;i ai orge.nizza7ioni ... i voluzionar~o, noi 
manifesteremo du-amante ugualt>1ante ccntro l a 11 ~e .1trn.li tà" s vi z zera. 


